
 Stadt Neubukow 
 
 

 
Baumaßnahme:  Neubau Jugendclub 

       Schulcampus am Panzower Weg in Neubukow 
  

Maßnahme im Rahmen der LEADER-Förderung                             
 
LEADER-  
Durchführung der Vorhaben im Rahmen der LEADER- 
Entwicklungsstrategie (LES) 
 

 

Kofinanziert von der Europäischen Union sowie aus Mitteln der Region  
und wird in Zuständigkeit des Lands Mecklenburg-Vorpommern im Rahmen des GAP-
Strategieplans 2023-2027 umgesetzt. 

 

 
 
Umfang und Ziel der Baumaßnahme  
 
Die Stadt Neubukow hat eine neue Grundschule mit Hort und Aula im Bereich der 
vorhandenen Regionalschule gebaut, mit den Ziel, einen gemeinsamen Schulcampus zu 
entwickeln. Für den Bau der neuen Grundschule und der peripheren Anlagen musste der 
ehemalige und marode Jugendclub abgerissen werden. Die Gebäude der Regionalen Schule 
werden umfassend saniert und sollen bis Februar 2026 fertiggestellt sein.  
Durch den Neubau eines Jugendclubs in diesem Bereich soll der Schulcampus vervollständigt 
und vollendet werden. Die umfangreichen Sport- und Spielanlagen auf dem Campusgelände 
wurden im Zusammenhang mit dem Schulneubau bereits hergestellt und sollen auch durch 
Besucher des Jugendclubs genutzt werden.  
Durch den Neubau eines Jugendclubs in unmittelbarer Nähe zu beiden Schulen können auch  
weitere Synergieeffekte erreicht werden. So kann z.B. eine enge Zusammenarbeit mit den 
Schulsozialpädagogen und den Mitarbeitern des Jugendclubs erfolgen.  
Wichtige Ziele der Jugendarbeit sind die Ausbildung sozialer Kompetenzen wie 
Hilfsbereitschaft, respektvoller Umgang miteinander, Verantwortungsbewusstsein, Toleranz 



und Teamfähigkeit. Darüber hinaus soll die Freude an einer sinnvollen Freizeitgestaltung 
gefördert werden.   
Geplant ist ein 1-geschossiger Bau mit einer robusten HPL-Plattenverkleidung, die sich 
farblich in das Gesamtkonzept des Schulcampus einfügt. Bestandteil des Gebäudes sind ein 
großer Multifunktionalraum mit Kochmöglichkeit, ein Büro, WCs und ein Lager sowie ein 
Haustechnikraum.  
Die Betreibung des Jugendclubs erfolgt durch die Mitarbeiter des gemeinnützigen Vereins 
„Perspektive für Kinder und Jugend Neubukow“ e.V.  Die Mitarbeiter des Jugendclubs werden 
am Planungsprozess beteiligt. 
 
Förderung 
 
Im Frühjahr 2023 hat die Stadt Neubukow einen Ideenbogen für den Neubau eines 
Jugendclubs bei der Lokalen Aktionsgruppe Ostsee-DBR eingereicht. Im Oktober 2023 erhielt 
die Stadt die Mitteilung, dass das Vorhaben von der Lokalen Aktionsgruppe Ostsee-DBR als 
förderwürdig ausgewählt wurde. 
Auf dieser Grundlage wurde im Februar 2024 durch die Stadt Neubukow ein Antrag auf 
Gewährung einer Zuwendung nach der LEADER-Förderrichtlinie beim Staatlichen Amt für 
Landwirtschaft und Umwelt Mittleres Mecklenburg (StALU MM) gestellt. 
Der Zuwendungsbescheid des StALU MM erfolgte mit Schreiben vom 13.09.2024. 
Ursprünglich sollte die Realisierung des Vorhabens im Zeitraum 2024/2025 erfolgen. Infolge 
zeitlicher Verzögerungen der laufenden Sanierungsarbeiten an der Regionalen Schule musste 
der Baubeginn zum Neubau des Jugendclubs auf November 2025 verschoben werden. Diese 
Verzögerung wurde dem StALU MM angezeigt, woraufhin ein Änderungsbescheid mit Datum 
vom 19.06.2025 erteilt wurde.  
      
 

Zeitlicher Ablauf 
 
Die Baugenehmigung für den Neubau des Jugendclubs liegt vor. Die ersten Gewerke wurden 
ausgeschrieben und die ersten Aufträge im Oktober 2025 erteilt. 
Offizieller Baubeginn zum Los 1 Rohbauarbeiten war der 19.11.2025. 
 
 

 
 
 
Maßgeblich für den Bauablauf ist der Bauablaufplan vom 29.08.2025. Hiernach ist beabsichtigt 
die Baumaßnahme bis Ende Juli 2026 abzuschließen. 
Gemäß Änderungsbescheid des STALU MM endet der Bewilligungszeitraum am 30.10.2026.  



  
Fazit: 
 
Mit dem Neubau des Jugendclubs wird den Jugendlichen der Stadt ein moderner und 
zeitgemäßer Anlaufpunkt geschaffen. Es entsteht ein inklusiver Aufenthalts- und Rückzugsort 
der den Jugendlichen gemeinschaftliche Freizeitbeschäftigungen ermöglicht. Die Mitarbeiter 
des gemeinnützigen Vereins „Perspektive für Kinder und Jugend Neubukow“ e.V. sorgen 
dabei für eine positive Atmosphäre. 
 

 
 
Neubukow, Januar 2026 


